Generationsübergreifendes, britisches Powertrio veröffentlicht Album „The Third Floor“ 

The Brew: Die Live-Rock-Sensation mit neuer Studio-CD auf Tour

(thk) Ihr aktuelles, drittes Studio-Album haben The Brew, „einer der mitreißendsten Live-Acts der Gegenwart“ (Rocks), im Programm, wenn Sie im Oktober auf Deutschland-Tour gehen. „The Third Floor“ (Jazzhaus Records/in-akustik, VÖ: 26.8.) heißt die CD, die das britische (Power-)Trio unter Regie des Produzenten Chris West (The Verve, Status Quo) aufgenommen hat. Die elf Songs (+ Hidden Track!) sind eine „Mixtur aus Old School und modernem Rock“, sagt Kurtis Smith und beschreibt damit den Stil jener extrem homogen agierenden Band aus der Küstenstadt Grimsby in Nordostengland, zu der er (*03/1988) hinter dem Schlagzeug, sein Vater am Bass sowie der junge Gitarrist/Leadsänger Jason Barwick (*06/1989) gehören. Als Inspiration für seine „aktuelle Standortbestimmung“ nennt das seit 2004 brodelnde „Gebräu“ die gemeinsame Vorliebe für „Led Zeppelin, die frühen Pink Floyd, Jimi Hendrix, Wolfmother, The Raconteurs, Kula Shaker oder The Black Keys“.  Generationsübergreifend wie ihr Sound und die Besetzung, so bunt gemischt ist das Brew-Publikum. „Grenzen einzureißen und damit möglichst viele Menschen anzusprechen“, offenbart Kurtis Smith, „darum geht es uns!“ 

„The Third Floor“, dessen Titelstück vom Leben auf Tour handelt und davon, „dass wir in Hotels meist im dritten Stockwerk untergebracht sind“ (Tim Smith), soll sie in die nächste Karriere-Etage befördern. Wesentliches Element für den Erfolg von The Brew sind ihre energiegeladenen Auftritte, bei denen die Band aus Englands Nordosten stets auf ganzer Linie überzeugen kann. Die Intensität ihrer Musik im Rahmen einer wechselweise impulsiven und sensiblen Performance – „wir geben immer 110 Prozent“ (Tim Smith) – weckt Erinnerungen an die Shows von The Who („Tommy“). Die offensichtliche Begeisterung auf der Bühne überträgt sich binnen kurzem auf die Besucher. Auch mit ihrer Herbst-Tour werden The Brew einmal mehr eindrucksvoll beweisen, warum ihnen, die „mit ungezügelter Jugend dem schwerfälligen Bluesrock der Siebziger Jahre Flügel verleihen“ (Donaukurier), eine große Zukunft prophezeit wird! Karten zu ihren gut zweistündigen Konzerten, „bei denen wir einen Querschnitt aus allen unseren Alben spielen werden“ (Jason Barwick), kosten im Vorverkauf 13 bis 17 Euro (zzgl. Gebühren). 
Frühzeitiger Ticketkauf ist empfohlen, „da man dieses hochexplosive Gebräu namens The Brew“, laut eclipsed, „wohl nicht mehr allzu lange im Rahmen einer Clubtour wird bewundern können!“  
                               Abdruck honorarfrei!
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THE BREW – „The Third Floor“ Germany 2011

+ Special Guest: Kamchatka (25.-30.10.)
20.10. Bochum, Zeche (+ Triggerfinger) 

21.10. Karlsruhe, Substage 

22.10. Freiburg, Jazzhaus
23.10. CH-Pratteln, Galery   

24.10. Nürnberg, Hirsch (+ Ramrods) 

25.10. München, Backstage 

26.10. Berlin, Postbahnhof

27.10. Köln, Kantine 

28.10. Erfurt, Gewerkschaftshaus
29.10. Hamburg, Markthalle
30.10. Mannheim, Alte Feuerwache
Einlass: 20 Uhr, Beginn: 21 Uhr 

Karten von 13 bis 17 Euro (zzgl. Gebühr) im Vorverkauf; Abendkasse: 16 - 20 Euro 

Tourveranstalter: www.jazzhausbooking.com, Tel. 0761.791978-18

Links: www.the-brew.net, www.myspace.com/kamchatkasweden
Pressearbeit: www.hammerl-kommunikation.de, Tel. 0821.58 97 93 88/9
